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Kurze Mitteilungen

Beobachtungen an Papilio machaon L.
(Lepidoptera: Papilionidae)

Konrad WETZEL

Dieser Fürst unserer heimischen Falter kommt im Albvorland immer wieder vor. Zu meiner größten
Überraschung sah ich am 13. 7. 2010 in der Innenstadt Göppingens (Baden-Wuerttemberg, Lkr.
Göppingen) einen Schwalbenschwanz kreisen, obgleich nur einige Meter entfernt eine Haupt-
verkehrsader vorbeiführt. Mit Sicherheit trifft man den Schwalbenschwanz jedoch nur auf dem
Hohenstaufen (684 m) bei Göppingen an. Einmal entdeckte ich auch auf einer Albwanderung zwei
Schwalbenschwänze, die nur von mattgelber Färbung, dafür aber überdurchschnittlicher Größe waren.

Vor Jahren schon studierte ich das Buch „Butterflies on my Mind“ von Dulcie GRAY (1978,
Book Service Ltd.), welches die Tagfalterfauna Englands schildert. Dem Werk entnahm ich, dass der
englische Schwalbenschwanz, obgleich derselben Art wie unserer, allerdings einer anderen
geographischen Rasse zugehörig, nur in Mooren existieren kann. Auch in hiesigen Landen habe ich in
Moorgegenden des Bodenseeraumes Schwalbenschwänze gesehen. 

Was die für einen Tagfalter auffallend bunte Raupe angeht, so fand ich diese ausschließlich an
Wilder- und Gartenmöhre, obgleich die Fachliteratur eine ganze Reihe von Futterpflanzen anführt. Mit
Gartenmöhren konnte ich die Raupen problemlos heranziehen, Ausfälle gab es bei einigen der Puppen
durch Schlupfwespen.

Bei von mir im Sommer durchgeführten Zuchten erhielt ich nach ca. vierzehntägiger Puppenruhe
die Falter, während bei Herbstzuchten die Falter erst im Mai des folgenden Jahres schlüpften.
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